
SmartCropTechnology
Anwendungsempfehlung Feldgemüse (Mengenangaben je Hektar)

*) Aus Qualitäts- und Haltbarkeitsgründen muss VigoFol (aerobe – sauerstoffliebende – Mikroorganismen, weißliche Farbe) möglichst zeitnah zur 
Ausbringung geliefert werden! Bitte informieren Sie uns rechtzeitig (Lieferzeit innerhalb Österreichs: eine Woche, ins Ausland: 10 Tage)! Haltbarkeit von 
VigoFol (im Kanister mit integriertem Rührwerk + Belüftung): 1 Monat. Haltbarkeit der anaeroben (sauerstoffmeidenden Mikroorganismen, braune Farbe): 
6 Monate; diese können für alle geplanten Blattbehandlungen auf einmal geliefert werden. Bitte alle Produkte kühl – 5 bis 20°C – und dunkel lagern.

**) Vigo-Mischung besteht aus:
- VigoSol - VigoForte Green
- VigoSol Blatt - VigoForte Plus
- VigoSol Plus

F

Saatbettvorbereitung:

15 l    VigoFol
5 l    VigoSol
2 l    VigoForte
2 kg Rhizoflor ZEO 

Frühling HerbstSommer

Bodenbehandlung:

30 l    VigoSol
2 l    VigoForte
2 kg Rhizoflor ZEO 

Die Produkte für die Bodenbehandlung jeweils in 
250-300 Liter Wasser einmischen und auf dem 

Boden ausbringen und einarbeiten.

Die Produkte für die 
Blattbehandlung  
jeweils in 250-300 Liter 
Wasser einmischen 
und auf das Blatt 
sprühen.

ca. im 4-5 
Blattstadium

Start: 12-14 Tage nach der 1. Spritzung: rhythmisch: ca.
• alle 6-8 Tage bei ungünstigem Wetter • alle 10-12 Tage bei günstigem Wetter

1. Spritzung (Wachstum):

Blattbehandlung A

6 l  VigoFol*
6 l  Vigo-Mischung**
3 l  Phytosol-Duo
2 l  Plantosol

ab 2. Spritzung (Stärkung): 

Blattbehandlung B

12 l  VigoFol*
12 l  Vigo-Mischung**

Blattbehandlung C

18 l  VigoFol*
18 l  Vigo-Mischung**
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Nur bei ungünstigen 
Wetterbedingungen 
Blattbehandlung C 

erforderlich!
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Allgemein gilt für die Blattbehandlung:
• Optimaler Spritzzeitpunkt: vormittags, wenn Tau abgetrocknet

ist (nicht in der Mittagshitze, nicht in der Nacht).
• Nicht vor einem Regen spritzen (wegen Abwaschung).

• Netzmittel sollten bei ungünstigen
Witterungsbedingungen verwendet werden.

• Anwendung bis einen Tag vor der Ernte möglich.

• Das prozentuelle Mischverhältnis muss immer
gegeben sein! Bei Erhöhung der Wassermenge
entsprechend auch die Produktmengen erhöhen.


